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Amtliche Mitteilung 

 

 Donnerstag, 01.10.2020 

 Mondscheinwanderung mit Aus
 klang in Thuma 
 

 Montag, 26.10.2020 

 Familienwandertag des USV  
 

 Samstag, 31.10.2020 

 Mondscheinwanderung nach 
 Münchreith 
 

 Mittwoch, 25.11.2020 

 Blutspenden des Roten Kreuzes, 
 Turnsaal alte Volksschule 
 

 Montag, 30.11.2020 

 Mondscheinwanderung mit Aus
 klang in Hohenwarth 
 
 
 

Die Termine finden nur statt, wenn es 

die Bestimmungen der Bundesregie-

rung bezüglich Corona erlauben! 

zugestellt durch Österreichische Post  

Karlstein pflegt ökologisch 
  

 Durch den Gemeinderatsbeschluss bestätigte die Gemeinde, dass 

die öffentlichen Grünräume zukünftig entsprechend den „Natur im Garten“ 

Kriterien ohne chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel sowie 

ohne Torf gepflegt werden. Zudem legt Karlstein Wert auf die ökologische 

Gestaltung und die Förderung der Artenvielfalt. „Dank des Engagements 

der Gemeinden und Landsleute ist Niederösterreich das ökologische Gar-

tenland Nummer eins in Europa“, so Landesrat Martin Eichtinger.  

 Bürgermeister Siegfried Walch verfolgt in seiner Gemeinde das Ziel 

der ökologischen Bewirtschaftung: „Als ,Natur im Garten‘ Gemeinde be-

kennen wir uns zur ökologischen Bewirtschaftung unserer Grünräume.  

Im Bild: Landesrat Martin Eichtinger, Vbgm. Matthias Kitzler, GR Maria Premm, 
Obfrau des Verschönerungsvereins Elisabeth Immervoll 

Verschärfte Maskenpflicht seit 14. September 2020 
 
 In Amtsgebäuden 
 In allen Geschäften und bei Dienstleistungen 
 Bei Kundenkontakt (als Kunde) 
 In öffentlichen Verkehrsmitteln 
 Bei Gottesdiensten 
 
Bitte halten Sie weiterhin Abstand (min. 1 m) 
 
Waschen und desinfizieren Sie Ihre Hände regelmäßig! 
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Der Bürgermeister  

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der Gemeinde Karlstein! 
 

 Über den schnellen Anstieg der positiv getesteten Personen auf das 

Corona-Virus sind wir alle, glaube ich, überrascht. Daher sollten wir uns 

an die Empfehlungen der Bundesregierung und der Gesundheitsbehör-

den halten, um eine stärkere Ausweitung zu vermeiden. Es muss uns be-

wusst sein, dass es sehr an unserem täglichen Verhalten liegt, wie sich 

die Pandemie bei uns in der nächsten Zeit weiterverbreitet. 

 

 Mit dem ersten Schultag beginnt für unsere „Tafelklassler“ ein ganz 

besonderer Lebensabschnitt. Ich wünsche jedem/r einzelnen Schüler/in 

einen schönen Schulbeginn, viel Freude beim Lernen und dass ihr euch 

in eurer Klassengemeinschaft wohlfühlt. Allen älteren Schülerinnen und 

Schülern wünsche ich ein erfolgreiches Schuljahr und vor allem, dass ihr 

eure Lernziele erreicht. 

 

 Auch unseren Jüngsten in der Gemeinde wünsche ich ein schönes 

Kindergartenjahr. 

 

 In Wertenau sind die Kanalbauarbeiten größtenteils abgeschlossen. 

Die Kleinkläranlage wurde bereits in Betrieb genommen. Ein zusätzlicher 

Regenwasserkanal zur Entlastung der Ortschaft bei Starkregen wurde 

ebenfalls verlegt. Im Herbst werden noch neue Led-Lampen für die Stra-

ßenbeleuchtung versetzt. Ich hoffe, dass die Baumaßnahmen für den Ort 

Wertenau längerfristig eine Verbesserung der Lebensqualität mit sich 

bringen. 

 

 In der oberen Augasse wurde Anfang September mit der Wieder-

herstellung nach den Kanal- und Wasserleitungsgrabungsarbeiten begon-

nen. Nach dem Plan der ausführenden Baufirma Leyrer+Graf sollen die 

Arbeiten bis Ende Oktober abgeschlossen werden. Ich hoffe, dass trotz 

der längeren Bauphase die Liegenschaftsbesitzer mit den getroffenen 

Maßnahmen zufrieden sind. 

 

 Auch im heurigen Jahr hat die Landjugend Speisendorf vom 11. – 

13.9. ihren Projektmarathon bei uns in Karlstein abgehalten. Die Aufga-

benstellung seitens der Gemeinde war die Errichtung von Willkommensta-

feln bei den Ortseinfahrten von Dobersberg und von Raabs kommend. 

Die Präsentation des Projektes am Sonntagnachmittag konnte wegen der 

Corona Pandemie nur im kleinen Kreis stattfinden. Einen herzlichen Dank 

an alle Mitwirkenden der LJ Speisendorf. Es ist immer eine Freude zuse-

hen, mit welchem Engagement und welcher Leidenschaft solche Projekte 

umgesetzt werden. 

 

 Der Jugendverein Karlstein baute noch Ende August für den Bade-

platz an der Thaya eine Umkleidekabine. Ein großer Dank an die Mitwir-

kenden für die Eigeninitiative. Ich hoffe, dass damit ein großer Wunsch 

der Badegäste, vor allem für die nächste Badesaison, erfüllt ist. Ich bin 

immer sehr froh, wenn sich auch unsere jungen Gemeindebürger am öf-

fentlichen Leben beteiligen und es mitgestalten. 

Es liegt an uns, wie sich die 
Pandemie weiterentwickelt! 
Daher sollten wir uns an die 
Empfehlungen der Bundesre-
gierung halten! 
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Aus dem Gemeinderat  
 Zum Schluss möchte ich noch anführen, dass die Gemeindevertre-

ter, besonders ich als Bürgermeister, bei Anliegen gerne für ein Gespräch 

zur Verfügung stehen. 

 

 Ihnen, meine geschätzten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-

ger, wünsche ich trotz der Covid-19 Pandemie einen schönen und ruhigen 

Herbst. Achten wir gemeinsam darauf, dass wir gesund bleiben. 

 
            Ihr Bürgermeister 
 

                                                               Siegfried Walch 
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 Aus dem Gemeinderat 

Praktikum am Gemeindeamt 
 
 Wie jedes Jahr, werden in den Sommermonaten Ferial-
praktikanten aufgenommen. Im August war heuer Justin Men-
zel aus Münchreith am Gemeindeamt und durfte erste 
Berufserfahrung sammeln. Er besucht gerade das Gymnasi-
um in Waidhofen und startet im Herbst mit der 7. Klasse. 
Wir bedanken uns für die Unterstützung und wünschen ihm 
für den weiteren schulischen und beruflichen Werdegang al-
les Gute! 

Stellungskundmachung 2020 Geburtsjahrgang 2002 
 
 sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der Stellungspflicht noch nicht nachge-
kommen sind. Bei jenen, wo die Stellungspflicht erst nach dem in dieser Stellungskundmachung festge-
legten Stellungstag entsteht, haben am 16.12.2020 zur Stellung zu erscheinen, sofern sie nicht vorher 
vom Militärkommando persönlich geladen wurden. 
 
Für die Stellung ist Folgendes zu beachten: 
 
 Das Stellungsverfahren dauert in der Regel 1 1/2 Tage 
 Mitzubringen sind: Amtlicher Lichtbildausweis, ev. vorhandene ärztliche Atteste 
 Zur Beurteilung des Ausbildungsstandes: Schulbestätigung bzw. gültiger Lehrvertrag 
 Wehrpflichtige, die ihrer Stellungspflicht nicht nachkommen, müssen mit einer Geldstrafe von bis 

zu EUR 7.000 rechnen. 
 
Für den Bezirk Waidhofen an der Thaya findet die Stellungsverfahren am  

Dienstag, den 13. Oktober 2020 statt. 
Stellungsbeginn: 07.00 Uhr 

(wenn erforderlich, ist eine Anreise bis 22.00 Uhr des Vortages möglich,  
für Unterkunft ist gesorgt) 

Stellungsort: St. Pölten, Heßstraße 17 –neben 
Kommandogebäude Feldmarschall Hess 
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Karl Wanko, Altbgm. 
Vor 30 Jahren - „Grenze und Nachbarschaft“ in Karl-
stein 
 
 Stand das Vorjahr noch im Zeichen der Erinnerung an den Fall des 
Eisernen Vorhangs 1989, so ist das heurige Jahr von der Corona-
Pandemie geprägt. Eine internationale Veranstaltung wie das Symposium 
„Grenze und Nachbarschaft“ anno 1990 wäre heute völlig undenkbar, ab-
gesehen davon, dass in Karlstein die Gastronomie abhanden gekommen 
ist.  
Als sich im Herbst 1989 die Welt veränderte, stand anfangs die Neugierde 
über das bisher so fremde Nachbarland im Vordergrund, und zwar beider-
seits. Man fuhr hinüber, um billig einzukaufen, manche aber auch mit der 
Wehmut um die verlorene Heimat da drüben. Die Tschechen kamen her-
über und staunten über die vollen Schaufenster in unseren Geschäften 
(die in den Stadtzentren mittlerweile wieder leer geworden sind). Der 
Grenzübergang Fratres war noch zu und die Straße unpassierbar, den-
noch gab es im Frühjahr 1990 einen „Tag der offenen Grenze“, wo die 
Leute in Scharen zu Fuß querfeldein nach Zlabings (Slavonice) strömten. 
Und trotz Sprachbarriere wurden die ersten Kontakte geknüpft. 
 
 In dieser Situation schrieb die Waldviertel Akademie ein Symposium 
aus, um dessen Abhaltung wir (Bgm. Hofbauer und ich Vize) uns spontan 
bewarben. Mitveranstalter waren die Universitäten Wien, Salzburg, Brünn 
und Olmütz sowie die Österreichische Wirtschaftskammer. Vertreter aus 
Wirtschaft, Kultur, Tourismus, Kommunal- und Staatspolitik (Österreichs 
Außenminister Busek, der tschechische Botschafter u.v.a.) aus beiden 
Ländern diskutierten in verschiedenen Arbeitskreisen und füllten alle ver-
fügbaren Räumlichkeiten in den Gasthäusern Pohnitzer und Piringer sowie 
in der HTL (damals noch Fachschule). Im Schloss-Saal spielte das Brün-
ner Theater „Ha divadlo“ auf, und den Abschluss bildete die Sonntagsmes-
se in der Karlsteiner Kirche, zelebriert von den Pfarrern Ratzinger und Hof-
stätter (Puch) sowie Bobek aus Fratting (Vratenin), der gut deutsch sprach, 
musikalisch gestaltet vom Dekanats-Jugendchor mit z.T. zweisprachigen 
Liedtexten. Beim gemeinsamen „Großer Gott wir loben dich“, zugleich in 
beiden Sprachen gesungen, standen vielen die Tränen in den Augen, auch 
dem Rektor der Brünner Universität Dr. Milan Jelinek, der sich danach 
schriftlich bedankte: „Ihre Gemeinde hat Großes geleistet für die Annähe-
rung unserer Länder …“. 
 
 Weil die Veranstaltung ein voller Erfolg war, beschloss man, „Grenze 
und Nachbarschaft“ jährlich wechselweise hüben und drüben abzuhalten. 
Die Vorbereitung für das zweite Symposium auf tschechischer Seite fand 
im Frühjahr 1991 in Datschitz (Dacice) statt. Im Rathaus trafen wir uns mit 
den Bürgermeistern von Datschitz, Zlabings, Jamnitz und Teltsch sowie 
regionalen Politikern. Es war wie ein Staatsempfang mit Abspielung der 
beiden Hymnen. An der Orgel saß Milan Kubek, Direktor der Musikschule 
Datschitz – und wir beschlossen, beim Symposium auch einen musikali-
schen Akzent zu setzen – im Mozartjahr 1991 mit einer Mozart-Messe. 
Über 120 Sänger und Musiker aus dem Waldviertel und aus der tschechi-
schen Nachbarschaft probten dann gemeinsam, bei lateinischem Text und 
Mozart-Musik gab es keine Sprachbarriere. Die Messe wurde in Datschitz, 
Zlabings, Teltsch und Waidhofen aufgeführt. Daraus entwickelte sich eine 
musikalische Zusammenarbeit über viele Jahre. 
 

Geschichte  

Fotos: pixabay 
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 Aktuell: 
HTL Karlstein 

 

 Geschichte 
Rotes Kreuz 

Aber auch auf anderen Gebieten war das Symposium ein Impuls. Schon 
1991 gab es in der Burg Karlstein eine Ausstellung aus der Gemäldegale-
rie der Burg Neuhaus. Beim Neubau der Thayabrücke bei der Gerhards-
mühle bedurfte es einer Johann-Nepomuk-Statue, diese bekamen wir aus 
Schamers bei Neubistritz, usw. 
 
 Und so gäbe es vieles zu erzählen, wie sich die Dinge weiter entwi-
ckelt haben, wie manches selbstverständlich geworden, manches auch 
wieder eingeschlafen ist, altes Misstrauen wieder aufkam, aber dennoch 
Völker und Menschen, die trotz gemeinsamer Geschichte einander oft 
feindlich gegenüber gestanden waren, zu friedlichen Nachbarn geworden 
sind. 

107 Blutkonserven konnten gesammelt werden 
 
 Die letzte Blutspende-Aktion am 9. September in der alten Volks-
schule in Karlstein war ein voller Erfolg. 107 Blutkonserven konnten abge-
nommen werden. Herr Maryschka Rudolf bedankt sich im Namen des Ro-
ten Kreuzes für die zahlreiche Spenden und ruft dazu auf, dass auch im 
25. November wieder viele der Einladung zum Blutspenden folgen! 
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 Frühjahrsputz 
 Aktuell: 

Frühjahrsputz 

Schillerstraße 9 
3822 Karlstein 
Tel. 02844/319 

 

Dorfgemeinschaft Hohenwarth  

Sanierung Waagenhaus Hohenwarth abgeschlossen! 
 
 Das Waagenhaus mit angebauter Viehverladerampe wurde 1982 
am Platz des alten Glockenturms neu errichtet. Mittlerweile werden die 
Rinder nicht mehr lebend bei der Abholung gewogen, somit stand das 
Häuschen mehr oder weniger leer. Da nach 38 Jahren natürlich auch mal 
eine Renovierung notwendig war, haben wir uns entschlossen eine Gene-
ralsanierung durchzuführen. Nach Rücksprache mit dem Bürgermeister, 
welcher uns auch finanzielle Unterstützung zugesagt hat, haben wir das 
Projekt gestartet. 
 
Folgende Arbeiten wurden erledigt: 
 Neues Dach sowie auch eine Überdachung der ehemaligen Rampe 

damit die Müllcontainer geschützt stehen und im Winter nicht immer 
einfrieren 

 Fassadenanstrich für neuen Glanz 
 Holz erneuert bei den Toren sowie der Verschalung 
 Müllcontainer-Bereich gepflastert 
 Plakattafeln erneuert 

 Im Bild - die freiwilligen 
Helfer der Dorfgemeinschaft 
Hohenwarth: Pfabigan Chris-
tian, Altrichter Wilhelm, 
Pfabigan Reinhard, Kuna 
Herbert, Bauer Norbert, Ru-
thner Sabine, Pfabigan Wal-
traud, Altrichter Andreas, 
Resl Bernhard, Müllner Leo-
pold, Ruthner Manuel 

Gewinnspiel mit 
„Backpapier“ 
 
Die Zeitung der Bäckerinnung 
„Backpapier“ schrieb ein Ge-
winnspiel aus. Bgm. Siegfried 
Walch stellte sich als 
„Glücksengel“ zur Verfügung 
und führte die Ziehung durch. 

Der glückliche Gewinner war die Familie Scheikl, die sich über eine Brot-
korb freuen durfte! 

Im Bild: Scheikl Thomas, 
Peter, Anna und Paul, Chris-
toph Hofstätter 

Im Bild: Bgm. Siegfried Walch mit 
Christoph Hofstätter bei der Ziehung 

Aktuell: 
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Aktuell:  KLARe Zukunft Thayaland 

Sechs Klimaschulen 2020/21 im Thayaland 
 

Umfangreiche Klimawandelprojekte ab Herbst 
 Sechs Schulen im Thayaland und der Region ASTEG engagieren 
sich im kommenden Schuljahr bei der Anpassung an den Klimawandel  
 
 Die ersten Auswirkungen des Klimawandels sind bereits spürbar – 
Bewusstseinsbildung ist ein wichtiges Instrument, um diese abmildern 
oder sogar nützen zu können. In diesem Sinne nehmen sechs Schulen 
aus zwei Bezirken im Schuljahr 2020/21 am Klimaschulen-Projekt teil. 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima-und Energiefonds gefördert 
und im Rahmen des Programms „Klimaschulen“ durchgeführt. 
Die Neuen NÖ Mittelschulen Allentsteig, Groß Siegharts, Kautzen, 
Raabs/Thaya und Vitis sowie die Polytechnische Schule Waidh-
ofen/Thaya werden das gesamte Schuljahr über in verschiedenen 
Fächern zum Thema „Klimawandelanpassung“ aktiv sein. 
 
 Unterschiedliche Workshops und Exkursionen rund um das 
Kernthema „Wasser“ bieten SchülerInnen vielfältige Anregungen zur 
Auseinandersetzung mit diesem Zukunftsthema. Ein wichtiger Schwer-
punkt des Klima-Schuljahres werden kreative Aktivitäten sein, die nicht 
nur in den teilnehmenden Schulen, sondern auch in den Gemeinden 
sichtbar gemacht werden. Fachlich begleitet werden die Schulen dabei 
erstmals von der Klimawandel-Anpassungs-Modellregion Zukunft 
Thayaland (KLARe Zukunft Thayaland). „Die junge Generation hat es in 
der Hand, den Herausforderungen des Klimawandels zu begegnen. Bil-
dung steht an erster Stelle, um unsere Region fit für die Zukunft zu ma-
chen.“, begrüßt Obmann BR Bgm. Ing. Eduard Köck das neue Projekt. 

 Im Bild: Bgm. Manfred Wühl (Kautzen), Vereinsobmann BR Bgm. 
Ing. Eduard Köck (Thaya), Schulleiterin Dipl.Päd. OLNMS Helga Popp, 
Claudia Stain, BEd. und Martin Schrammel, MA, BSc. vom Zukunfts-
raum Thayaland. 
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Aktuell:  
Spenden an Volksschule und 
Haus der Zuversicht 
 

 

 Der Zivilschutzverband informiert Info: 
Volksschule 
Konzert Musikwelten Aktuell:  

9 „Tafelklassler“ starten in Volks-
schule 
  
 Für 5 Mädchen und 4 Burschen begann 
ihr erstes Schuljahr heuer am 7. September. 
Jetzt heißt es gut aufpassen und konzentriert 
mitarbeiten. Damit das Lernen aber auch 
Spaß und Freude macht sorgen die Klassen-
lehrerinnen Melanie Wöhri und Regina Poll-
mann.  

Im Bild: Alexander Perzi, Daniel Hahn, 
Lorin Tonaydin, Anika Wagner, Anna Hof-
stätter, Tobias Weber, David Höbinger, Kat-
rin Pfeiffer, Ece Naz Kocabas 
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Aktuell:  Jugendverein Karlstein 

Jugendverein baut Um-
kleidekabine für den  
Badeplatz 

 
 Im Zuge der Badeplatz Sanie-
rung baute der Jugendverein eine 
Umkleidekabine für den Badeplatz 
in Karlstein. Die Bastelaktion fand 
am 29. August statt. Vorab wurde 
das nötige Material besorgt und ein 
genauer Plan erstellt, damit beim 
anschließenden Bau nichts schief 
geht. Neben dem Bau ist der Spaß 
natürlich auch nicht zu kurz gekom-
men.  Rechtzeitig zum Besuch von 
unserem Bürgermeister Siegfried 
Walch konnten wir die Umkleideka-
bine fertigstellen.  

 

 Im Bild: Lukas Zettel, 
Andreas Hummel, Annika 
Högenauer, Felix Poll-
mann, Andreas Pollmann 
und Bgm. Siegfried Walch  

Wir hoffen auf eine ausgiebige Badesaison im kommenden Jahr und hof-
fen auf einen regen Betrieb auf unserem frisch sanierten Badeplatz. 
 
Euer Jugendverein Karlstein. 
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Aktuell:  Landjugend Speisendorf - Projektmarathon 

Landjugend Speisendorf „griast“ alle durchfahrenden 
durch Karlstein 

 
 Zum fünften Mal in Folge machte die Landjugend Speisendorf beim 
Projektmarathon mit. Am Freitag, den 11. September um 18 Uhr wurde 
das Projekt verkündet. Die Jugend hatte 42 Stunden Zeit um das Projekt 
fertig zu stellen. Ganz nach dem Motto „Grias eich! - Pfiat eich!“ wurden 
zwei Holzgestelle für die Willkommenstafeln für die Ortseinfahrten von 
Karlstein gemacht. Außerdem wurden zehn „Das isst Österreich“ Schilder 
gefertigt, die an die Nahversorger aus der Gemeinde verteilt werden. Die 
Schilder symbolisieren die Nachhaltigkeit und die erstklassige Qualität der 
regionalen Produkte! 
Am Sonntag, den 13. September um 14 Uhr wurde das Projekt den Ver-
tretern der Gemeinde präsentiert. Bürgermeister Siegfried Walch und Vi-
zebürgermeister Matthias Kitzler sind begeistert was die Landjugend auf 
die Beine gestellt hat. Die Willkommenstafeln stehen ab sofort bei den 
Ortseinfahren kommend von Dobersberg und Raabs! 

 Im Bild: Nagl Theresa, An-
tonia und Michael Hofstätter, 
Marlene Wunderlich Vbgm. 
Matthias Kitzler, GR Maria 
Premm, Mario Fritzer, Elisa-
beth Immervoll, Bgm. Sieg-
fried Walch, Herbert Gutkas, 
Manfred Hrdlitschka 

Spendenaktion für Marys Meals 
 

 Am Ende des letzten Schuljahres wurden wieder 
einige gebrauchte Schulsachen, wie Rucksäcke, Schulta-
schen, div. Mappen, Federpenale, Farbstifte, Schreib-
tischunterlagen usw. von einigen Eltern in der Volksschu-
le in Karlstein abgegeben und für Marys Meals gespen-
det. Dadurch wird damit vielen bedürftigen Kindern gehol-
fen.  
 
Ein besonderer Dank gilt der Direktion, sowie dem Lehr-
körper, dieses Jahr im Besonderen Frau Melanie Woehri. 
Herzlichen Dank! 

Aktuell: 
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Aktuell:  ?  Aktuell:  

 

Montag bis Samstag: 06.45 - 12.00 Uhr 



 

15  Karlstein Aktuell Okt. 2020 

 

 

 

Info: Der Zivilschutzverband informiert  Aktuell:  Aktuell: HTL Karlstein 

HTL Karlstein im schulischen Vollbetrieb 
 
 Die Sommerferien 2020 sind vorüber, aber "Corona" 
hat uns noch immer fest im Griff. Schutzmaske, Hände 
waschen und Abstand halten gehören zum Schulalltag. 
Zwar ist die HTL Karlstein bisher nicht direkt betroffen, es 
gibt aber doch vereinzelte Kontakt-Verdachtsfälle, die Leh-
rer*innen und Schüler*innen zur ungewollten Isolation 
zwingen - die an der HTL Karlstein aber selbstverständli-
chen technischen Möglichkeiten lassen einen permanen-
ten Wechsel zwischen virtueller und körperlicher Anwe-
senheit zu und behindern den Unterrichtsbetrieb kaum 
mehr. Wo an anderen Schulen noch Übertragungsproble-
me auftreten, bietet die Verfügbarkeit des Glasfaser-
Breitbandnetzes den Schüler*innen der HTL Karlstein die 
Chance, nun weltweit mit anderen Schulen und ausländi-
schen Firmenpartnern in Kontakt zu treten, Fachinformati-
onen einzuholen und an internationalen Web-Konferenzen 
teilzunehmen. 

  Meisterprüfung 
Sommer 2020 

 5. Klasse der höheren Lehranstalt für 
Mechatronik 
Vorgezogene Teilprüfung September 
2020 

 

 Auch während der Sommerferien war rege Betriebsamkeit in der Schule - 11 junge Uhrma-
cher*innen absolvierten nach intensiver Vorbereitung ihre Prüfung zum Meister (der Titel darf nun-
mehr dem Namen als Zusatz angehängt werden und entspricht dem Qualifikationsniveau eines Ba-
chelors!). Auch die 5. Klasse der höheren Lehranstalt für Mechatronik hat bereits ihre ersten, dem 
Haupttermin im Juni 2021 zuzuordnen, vorgezogenen Teilprüfungen zur Reife- und Diplomprüfung 
absolviert. Schulisch besteht Vollbetrieb und alle Akteure sind motiviert ins neue Schuljahr 2020/21 
gestartet. Glück auf und g'sund bleib'n ! 
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 Aktuell: 
Fah 

Aus den Pfarren 
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Aktuell:   Doppelseite DJ Zivilschutzverband 

 

 Info:    Aktuell:Aktuell: Gesunde Gemeinde - Tut gut 

Auszeichnung für »Gesunde Gemeinde« Karlstein an 
der Thaya 
 

 Am 13. August 2020 erhielt die »Gesunde Gemeinde« Karlstein die 
Plakette. Die Arbeitskreisleiter Michaela Perzi und Walter Hausberger 
freuten sich über die Auszeichnung. Übergeben wurde diese von Frau 
Alexandra Hofbauer, MBA, Regionalberaterin von »Tut gut!«. 
Alle drei Jahre wird von der Initiative »Tut gut!« ein anderer Schwerpunkt 
im Bereich der Gesundheitsförderung und Prävention gesetzt. In den Jah-
ren 2019 bis 2021 widmet sich dieser dem Thema 
Projektnachhaltigkeit. Dabei konzipierte Walter 
Hausberger mit Arbeitskreismitgliedern und Unter-
stützung ihrer Regionalberaterin das Projekt  
„Wandern mit Natur und Kultur“. 
Landesrat Martin Eichtinger gratuliert: „Diese Aus-

zeichnung zeigt einmal mehr, wie viele Ehrenamtli-

che im Gesundheitsbereich an einem Strang ziehen. 

Sie alle verfolgen - wie auch »Tut gut!«, das Ziel, die 

Lebensjahre in Gesundheit zu steigern und dafür 

gebührt Ihnen ein besonderer Dank“. 

 

 Im Bild: Michaela Perzi, 
Alexandra Hofbauer, Walter 
Hausberger 

„Wandern mit Natur & Kultur“ und der „Gesunden 
Gemeinde“ 
 
 Am 6. September 2020 fand eine Wanderung „Natur & Kultur“ der 
Gesunden Gemeinde Karlstein statt. Die Route führte von Karlstein über 
Thuma und Obergrünbach zur Riedmühle, wo es eine Führung durch das 
Elektro-Energiemuseum gab. Bei einem gemütlichen Ausklang im 
Gasthaus Riedmühle wurde über die nächste Wanderung beraten! 

  Im Bild: Melitta Reinagel, Gerlinde 
Zimmermann, Michaela Perzi, Sabine 
und Alois Abraham, Aloisia Kohl,  
Karl Österreicher, Maria und Günter Nie-
derhofer, Hermi und Walter Hausberger, 
Margit und Herbert Traxler 
mit Andreas Pasielak (Obmann Verein 
Freunde des Thayatales) 
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 Aktuell: 
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Aktuell: 
Gemeinschaftsgarten 
Pensionistenverband 

Konzert Picknick 
 

 Nachdem das Konzert-Picknick im 
Juli wetterbedingt abgesagt werden 
musste, fand am 12.09.2020 das zweite 
Konzert-Picknick statt. Covid-19 bedingt 
konnte die Band leider nicht spielen. 
Dennoch wurde die Veranstaltung 
durchgeführt und in einer kleiner geselli-
gen Runde gemeinsam gesungen und 
musiziert. 

Workshop Kräuterspirale 
 

 Am 12. September wurde im Gemeinschaftsgarten 
in der Parkstraße eine Kräuterspirale errichtet. Andreas 
Bartl erklärte, wie man die Steine am besten legt, was viel 
Geschick und Geduld erfordert. Das Ergebnis lässt sich 
sehen. Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie Mal 
beim Gemeinschaftsgarten vorbei! 

 Im Bild: Michaela Perzi und Andreas Bartl 

Wandertag des Pensionistenverbandes 
 

 Da der alljährliche Landeswandertag heuer ausfiel, hielt der Pensio-
nistenverband Karlstein am 05.09.2020 einen Ortsgruppenwandertag ab. 
Es haben insgesamt 31 Personen teilgenommen (20 Wanderer und 13 
Nichtwanderer). 
 

Wanderung zum Thema: Karlstein –„rundherum und mittendurch“! 
 

 Die Wanderung begann bei der „Ant’nwies“ und führte durch ganz 
Karlstein. Das Ziel war der neuangelegte Gemeinschaftsgarten. Dort er-
hielten die Teilnehmer Getränke und einen kleinen Imbiss. Beim gemütli-
chen Beisammensein ließen wir diesen 1.Ortsgruppenwandertag 
(natürlich unter Einhaltung aller Corona Vorgaben) ausklingen. Alle Mit-
glieder hatten dieses Treffen als sehr positiv aufgenommen und waren 
begeistert. 
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Im Bild:  Jubiläen 

Böhm Franz und Ingeborg aus Karl-
stein feierten die Goldene Hochzeit. Als 
Vertreter der Gemeinde gratulierten 
Bgm. Siegfried Walch und Vbgm. 
Matthias Kitzler, auch die Familie 
wünschte alles Gute. 
 
  Im Bild:  Böhm Franz und Ingeborg, 
Böhm Markus, Hager Birgit 
 
 

Frau Renate Leppa aus Karlstein wurde 
80 Jahre. Zu diesem Jubiläum gratu-
lierten Bgm. Siegfried Walch und Vbgm. 
Matthias Kitzler. 
 
Im Bild: Renate Leppa 
 

Frau Erna Dolezal aus Griesbach feierte ihren 
80. Geburtstag. Bgm. Siegfried Walch und 
Vbgm. Matthias Kitzler überbrachten die besten 
Glückwünsche. 

Im Bild: Elisabeth Fürst, Erna Dolezal 
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 Im Bild: Jubiläen und Geburt 

Frau Maria Abraham aus Goschen-
reith feierte ihren 80. Geburtstag. 
Bgm. Siegfried Walch, Vbgm. Matthias 
Kitzler und Koll Aloisia gratulierten 
recht herzlich. 
 
 Im Bild: Maria Abraham und Aloisia 
Koll 

Bentz Hannelore und Erich aus Karl-

stein feierten beide heuer ihren 80. Ge-

burtstag. Bgm. Siegfried Walch und Vbgm. 

Matthias Kitzler überbrachten dazu die bes-

ten Glückwünsche. 

 

Im Bild: Erich und Hannelore Bentz 

Zur Geburt von Töchterchen Sophie 
gratulierte GR Maria Premm den stol-
zen Eltern David und Vanessa Hof-
bauer aus Münchreith. 
 
 Im Bild: Vanessa, Sophie und David 
Hofbauer 
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Sonstiges:    

Bereitschaftsdienst  

der praktischen Ärzte: 

08.00 bis 14.00 Uhr 

 

Ordinationszeit mit Termin-

vereinbarung: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

 

In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  

sonstiger Nichterreichbarkeit 

Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den:  

Zentralen Ärztenotruf: 

Tel. 141 oder 144 

Ärztebereitschaftsdienst  

              Ärztedienst             August / September 2020 

3.-4.10.2020 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40333 

10-11.10.2020 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

17.-18.10.2020 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

24.-26.10.2020 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

31.-01.11.2020 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

7.-8.11.2020 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

14.-15.11.2020 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40333 

21.-22-11.2020 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

28.-29.11.2020 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

KOSTENPFLICHTIG: 
 

Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag - Mittwoch jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 08.00 - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermin für das Jahr 2020 

Öffnung Strauchschnittlager und ASZ 
 

Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube und das ASZ haben an fol-
genden Tagen geöffnet: 
Mittwoch 14.10.2020  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 16.10.2020  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 28.10.2020   08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 11.11.2020  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 20.11.2020  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 25.11.2020  08.30 bis 12.00 Uhr 
 
Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass nur kleine 

Bäume, Äste und Sträucher zwischengelagert werden dürfen und kein Grünschnitt 
oder sonstiges Material. 

6. Ausgabe:     erscheint am 25.11.2020      Unterlagenschluss: 10.11.2020 
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